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144 Dichtungen und Sprachproben. Ostfriesische Mundart.

tückisch anblicken, lauern), setieri (*n dikken »eitert, ein Stämmiger, Untersetzter),
atupert (Hemmnifs) u. v. a.

34. aeo un sei/, beinahe, nahezu. — 35. Mole, Wanduhr; Z. II, 420, 22. Stürenb. 112.—
tiklaken, lautmalend für den Pendelschlag; Stürenb. 282. — 36. twalf wr, zwölf
Uhr. — 41. hbr, pron. poss., ihr; Z. HI, 286, 2. — 42. teotreleleen, zuziehen; Z.

II, 561, 11. — 43. ütpüaten, ausblasen; Z. II, 318, 8. Stürenb. 188. — 46. man,
Mond; Z. IY, 238, 7. — seilen, segeln; Stürenb. 243. — 47. slek, schlich. -

spok, n., Spuk, Gespenst; Stürenb. 254. — wicht, n., Mädchen; Z. IV, 133, 92.

Stürenb. 329. — 49. in d• släp verbittert, schlaftrunken; Stürenb. 308. Z. V, 51.

53. vermünnern, ermuntern (aus dem Schlaf); Z. III, 280, 34. — 64. baldädig, gewal¬

tig, sehr grofs; Stürenb. 9b. — 55. pülsken, plätschern; Z. IV, 34. Stürenb. 186. —
56. aüchten, seufzen; Z. IV, 276, 5. Stürenb. 272.

60. wer, aus weder zusammengezogen: wieder; ebenso 65. — 61. das — dai is, das ist. —
gräsig, gräfslich; Stürenb. 74a. Z. III, 288, 13. — 62. »mit, (schmeifst), wirft,
stürzt; 64: smest, würfest. Z. IV, 130, 41. — 63. lering, m., Kreis, King; Z. II,
77, 5, 14.

65. dei fimse, der Flufs Ems. — wer, wieder. — altid, immer; Z. IV, 130, 61. 478. —

66. holt, hält. — stevig, stavig, steif, fest, standhaft; Stürenb. 260. — 68. stennen,

stöhnen, ächzen; Stürenb. 263. Z. III, 374. — blevd (t), blöder, Ausdrücke des

Mitleids für Arme, Schwache; vgl. mhd. blöde, auch Z. IH, 176, 28. Stürenb. 20.

Grimm, Wb. II, 138. 173, 8.

71. spblt, ohne Unterschied für „spült" und „spielt": dagegen nördlich unterschieden
durch spblt und späölt (auch spblt). — bulge, f., Welle, Woge; altnord. bylgia,
mhd. bulge (zum starken Vb. bilge, bale, gebolgen, aufschwellen; Ben.-MUr. 1,124),
engl, billow, dän. böige, schwed. bölja. Stürenb. 27. Grimm, Wb. n, 611.

Ostfriesische Kinder- und Ammenreime.
Gesammelt von C. Tannen in Bremen.

1. 2.

Heiisa, sünte Pikkedrät! Heiisa, Sünte-Martinilücht!
H6i ji geld, dann weit ik rät, Dat is *n wäre kinderklügt,
Kop -n ortjes kerse Un dat is in November,
Un stek dei heile Sünte-Marten in Andernäst is Sünder-Kläs

brand. Un dat is in December.

Huro! huro!
(Fortsetzimg folgt.)

Sprachliche Erläuterungen vom Herausgeber.
1. PiMcedrät, Pechdraht. — hei ji, habt ihr. — ortje, "/4 Stüber, eine ostfriesische

Kupfermünze, die vor einigen Jahren aulser Gang gebracht wurde; nördlich ortji,
östlich brhen. Z. III, 40, 7. IV, 144, 349. Stürenb. 169. — leerte, Kerze.

2. Mügt, Lust, Spafs; Stürenb. 113: Mucht, Mücht, Mufft. — andernäst, demnächst,
später. — 8ünder-Eläs, Sanct Nicolaus (6. Decbr.); Stürenb. 272.
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